Pilzkrankheiten bei Zierpflanzen

Krankheit:

Echter Mehltau
Ein Parasit, der auf der Pflanze lebt. Befällt sehr viele Pflanzen, z.B. Rosen, Stachelbeeren, Apfel und Gurken
Symptom:

Blätter (Ober- und Unterseite), Stängel, Knospen, Blüten mit weißlichem, mehlartigem Belag bedeckt; Pflanzenteile vertrocknen.
Krankheit:

Falscher Mehltau
Ein Parasit, der in der Pflanze lebt und auf der Blattunterseite heraustritt. Befällt zahlreiche Pflanzen, z. B. Gurke, Salat.
Symptom:

Blattunterseite weißlicher, mehlartiger Belag. Blattoberseite gelbe Flecken, die sich dunkel verfärben; Pflanzenteile vertrocknen.
Krankheit:

Grauschimmel (Botrytis)
Ein fakultativer Parasit, der in die Pflanzenzellen eindringt und sie abtötet. Befällt zahlreiche Pflanzen, z.B. Erdbeeren, Zwiebeln, Primeln
Symptom:

An Blättern, Blüten, Stängel und Früchten braune Faulstellen, die mit einem mausgrauen Schimmelbelag bedeckt sind.
Krankheit:

Rostpilze
Parasiten, die in der Pflanze leben. Einige Rostpilze benötigen 2 Wirtspflanzenarten für ihre Entwicklung, z. B. Birnengitterrost (Hauptwirt Birne, Zwischenwirt Wacholder-Arten). Andere benötigen keine Zwischenwirte, z. B. Rosen-, Porree- und Bellisrost
Symptom:

Blattober- und blattunterseits gelbliche Flecken. Daneben auf der Blattunter- oder Blattoberseite gelb​rote, braune, rotbraune, schwarze oder weißliche Pusteln. Blätter vertrocknen und fallen ab.
Krankheit:

Kraut- und Braunfäule (Phytophthorä) Befällt Kartoffel und Tomate gleichermaßen. Lebt in der Pflanze. Überwindert in Pflanzenteilen, die überwintern, z.B. Kartoffelknolle
Symptom:

An Kartoffeln und Tomaten von den Blatträndern ausgehende graugrüne, braune Flecken. Blätter verfaulen oder vertrocknen. An Kartoffelknollen und Tomaten eingesunkene Flecken.
Krankheit:

Monilia
Der Pilz dringt Inder Regel über die Blüten in die Triebe und tötet diese ab. Damit sterben auch nicht befallene Blüten und Blätter ab. Der Pilz überwintert in den mumifizierten Früchten
Symptom:

An Steinobst und Kernfrüchten kreisförmige Faulstellen mit z.T. weißlichem Belag. Früchte fallen vorzeitig ab oder trocknen am Baum ein (Fruchtmumien). Oberen ca. 40 cm der Triebe sterben ab (Spitzendürre)
Krankheit:

Fruchtfäule (Gloeosporium)
Früchte werden über abgestorbene Pflanzenteile (z.B. Zweige und sonstige Wunden) infiziert
Symptom:

Kreisrunde, scharf abgegrenzte Faulstellen an Äpfeln, die mit der Zeit ineinander übergehen.
Krankheit:

Krebs
Pilz dringt über Verletzungen in die Bäume ein. Der Wasser- und Nährstofftransport wird unterbrochen bzw. erschwert
Symptom:

An Zweigen und Stämmen offene oder geschlossene Wucherungen. Befallenes Gewebe stirbt.
Krankheit:

Rotpustelkrankheit
Pilz greift Stamm, Äste und Zweige an. Befällt wie Krebs nur holzige Teile
Symptom:

Zweigsterben an Gehölzen; auf dem abgestorbenen Gewebe bilden sich orange bis rote Pusteln (Sporenlager).
Krankheit:

Wurzelfäule (Pythium)
Pilz befällt die Wurzel und führt zur Wurzelfäule. Als typischer Schwächeparasit befällt er vor allem Sämlinge und Stecklinge. Tritt vor allem bei Staunässe (Sauerstoffmangel!) auf
Symptom:

Vor allem an jungen und geschwächten Pflanzen Verfärbungen der Blätter, Welken der Pflanzen. Wachstumsstockungen, Fäule des Wurzelhalses, Umfallen von Sämlingen und Stecklingen.
Krankheit:

Welkpilze (Fusarium)
Pilze verstopfen  die wasserleitenden  Gefäße der
Pflanze
Symptom:

Pflanzen welken, Wassergaben beseitigen nicht das Symptom; Pflanzen vergilben und vertrocknen.
